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Garten- und Grünflächengestaltung - Landschaftsgärtnerei

(Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

Andere Bezeichnung(en):

Früher: Landschaftsgärtner*in (Garten- und Grünflächengestalter*in)

English: garden and park design specialising in landscape gardening (Garden and park

designer specialising in landscape gardening)

Berufsbeschreibung:

Garten- und Grünflächengestalter*innen im Bereich Landschaftsgärtnerei planen, gestalten

und pflegen Park- und Grünanlagen. Sie legen Ziergärten, begrünte Dachterrassen oder

Sportplätze an und pflanzen Wiesenflächen, Sträucher, Bäume oder Blumen an.

Sie lockern, düngen und bewässern den Boden, entfernen das Unkraut und mähen die

Grünflächen. Sie bearbeiten den Untergrund mit Hacken, Krampen, Schaufeln und

Rechen und setzen anschließend Jungpflanzen oder Pflanzensamen ein. Garten- und

Grünflächengestalter*innen sind in privaten oder öffentlichen Gartenbaubetrieben (z. B.

Stadt- oder Gemeindegärten) beschäftigt. Sie arbeiten in der Gruppe (Arbeitspartie) mit

Berufskolleg*innen und Hilfskräften zusammen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Garten- und Grünflächengestalter*innen mit Schwerpunkt Landschaftsgärtnerei sind mit

der gärtnerischen Gestaltung von Parkanlagen, Ziergärten oder Sportanlagen befasst. Mit

der Gestaltung und Pflege von Golfplätzen beschäftigen sich Garten- und

Grünflächengestalter*innen im Schwerpunkt Greenkeeping (siehe dazu Garten- und

Grünflächengestaltung - Greenkeeping (Lehrberuf)).
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Zu den Tätigkeiten von Landschaftsgärtnerinnen gehören außerdem das Begrünen von

Böschungen und Hängen, die nach Straßenbauarbeiten kahl und verödet sind oder das

Rekultivieren von Berghalden. Ein anderer wichtiger Aufgabenbereich ist das Durchführen

von Wiederherstellungs- und Pflegemaßnahmen an kranken und umweltgeschädigten

Bäumen ("Baumchirurgie").

Beim Gestalten und Anlegen von Grünflächen vermessen die Garten- und

Grünflächengestalter*innen zunächst das zu bearbeitende Gelände und führen

verschiedene Bodenbearbeitungsmaßnahmen durch (z. B. Boden auflockern, jäten und

entwässern, Erde aufschütten oder abtragen). Vor Beginn der Bepflanzungsarbeit

besprechen sie die von ihren Berufskolleg*innen im Planungsbüro ausgearbeiteten

Bepflanzungspläne und legen die Aufgabenverteilung in der Arbeitsgruppe fest.

Sie transportieren die einzusetzenden Sträucher, Jungpflanzen, Pflanzensamen, Knollen

etc. zum Arbeitsort und heben mit Schaufeln und Hacken kreisförmige Pflanzgruben

(entsprechend der Wurzelgröße der Pflanzen) aus. Dann setzen sie Jungbäume, Sträucher

und Zierpflanzen in die Gruben ein, schütten sie mit Erde zu, treten den Boden fest und

bewässern ihn. Sie stützen junge Bäumchen mit Stützpfählen ab und versprühen Unkraut-

und Schädlingsbekämpfungsmittel.

Ein weiterer Tätigkeitsbereich von Garten- und Grünflächengestalter*innen ist die

gärtnerische Ausgestaltung von Hallen und Dachgärten in Betriebsgeländen oder

Wohnanlagen. In Parkanlagen oder entlang von Straßenzügen setzen sie nach Plan

Blumenpflanzen ein, die, nach Aufblühen der Blumen, ein ansprechendes Formen- und

Farbenmuster bieten.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website

www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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